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Anfrage der Fraktion WLH vom 21.05.2019 
Auslastung der Stellen 51/60, 51/28, 51/59 
Qualitäts-Vorort-Kontrolle von Kindertagespflegeeinrichtungen 
 
 
 
Die Fraktion WLH bittet in ihrer Anfrage vom 21.05.2019 um aktuelle Zahlen zu: 
 
1. Anzahl der aktuell betreuten Kinder 
2. Anzahl der Tagespflegepersonen an welcher Anzahl von Standorten und 
3. Anzahl der in 2018 durchgeführten Vorort-Kontrollen. 
 
Die Verwaltung nimmt zu den von der Fraktion WLH gestellten Fragen wie folgt 
Stellung: 
 
zu 1.) Aktuell werden 122 Kinder betreut. 
 
zu 2.) Derzeit werden 21 Tagespflegestellen und 7 Großtagespflegestellen begleitet. 
 
zu 3.) Im KiBiz befinden sich keine rechtlichen Hinweise, dass regelmäßige 
„Vorortkontrolle“ von Tagespflegestellen durchzuführen sind. Im Jahr 2018 wurden auf 
Grund des hohen Arbeitsaufkommens nur auf Anfrage der Tagespflegepersonen 
Hausbesuche von der Fachberatung durchgeführt. Im Bedarfs- und Krisenfall, wie 
auch bei einer Kindeswohlgefährdung, sind notwendige Hausbesuche in der 
Tagespflegestelle umgehend umgesetzt worden. 
Die erforderliche Überprüfung neuer Tages- und Großtagespflegestellen ist immer vor 
Erteilung der Pflegeerlaubnis durchgeführt worden. 
Im Ergebnis ist zu benennen, dass unter den o.g. Kriterien im Jahr 2018 insgesamt 13 
Hausbesuche oder „Vorort-Kontrollen“ stattgefunden haben. Die von der Fraktion WLH 
angesprochene Qualitätskontrolle konnte nicht umgesetzt werden. 
 
Die Fraktion WLH bittet zudem um Erläuterung, in welchem Intervall / wie oft alle 
Tagespflegepersonen vor Ort aufgesucht werden und in welchem Intervall / wie oft 
qualitätssichernde Maßnahmen bei allen Tagespflegepersonen stattfinden. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Es gibt kein festgelegtes Intervall. 
 
Zudem stellt die Fraktion WLH die Frage, ob der Haaner-Standard üblich im 
Kreisvergleich ist. 
 
Die Verwaltung verweist auf die Vorlage 10/168/2018 (Einrichtung eines zusätzlichen 
Stellenanteils in der Fachberatung „Kindertagespflege“). Mit dem Stellenplan 2019 
wurde ein zusätzlicher Stellenanteil von 0,5 eingerichtet. 
 
Nach der Empfehlung der DJI und der Handreichung Tagespflege NRW entfällt auf 
eine Vollzeitstelle die Betreuung von 40 Tagespflegefällen. 
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Nachfolgender kreisweiter Vergleich gibt einen Überblick, wie sich in den einzelnen 
Kommunen die Stellenanteile im Verhältnis zu den Tagespflegeverhältnissen verteilen. 
 
Stadt Betreute 

Kinder 
Anzahl 
Tagespflegepersonen 

Wöchentlicher 
Stundenanteil 
Fachberatung 

Anzahl 
MitarbeiterInnen 

Mettmann 200 45 75 3 Teilzeitkräfte 

Monheim 200 50 87 3 Teilzeitkräfte 

Erkrath 250 80 108 2 Vollzeit, 
1Teilzeit 

Velbert 190 60 58 keine Angabe 

Hilden 174 70 85 keine Angabe 

Haan 122 28 39 3 Teilzeitkräfte 

 

 


